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Verlandendes Kesselmoor auf Hochmoortorf im Gehager Holz. Der Standort wird überwiegend von einem zentral liegenden Sauer-Armmoor 
eingenommen, das fließend in ein Wollgras-Birken-Kiefern-Stadium degenerierter Sauer-Armmoore auf Hochmoortorf als Gebüsch/Vorwald-
Stadium degenerierter Sauer-Armmoore übergeht. 
Das Sauer-Armmoor wird deckend von Wollgras-Torfmoos-Bulten eingenommen.
Die Baumschicht im Wollgras-Birken-Kiefern-Stadium degenerierter Sauer-Armmoore besteht aus zahlreichen Moor-Birken mit einigen 
Kiefern, die alle kleiner als 15m sind. In der Krautschicht tritt das Scheidige Wollgras deckend zusammen mit zahlreichen Torfmoosen
(Sphagn. maggelanicum RL3-BAV, Sphagn. fuscum RL2-BAV, Sphagn. rubellum RL3-BAV und Sphagn. squarrosum BAV) auf. Daneben ist 
noch zahlreich Pfeifengras vorhanden. Einige Schnabel-Seggen (RL3), Sumpf-Blutauge (RL3) und Sumpf-Porst (RL3) stehen zusammen mit 
jungen Ohr-Weiden mehr am Rande des Biotops.
Das Substrat ist überwiegend nasser, mesotropher und wenig gestörter Torf. Angrenzende Biotope sind ein Laub-Mischwald und ein 
aufgegebener Wirtschaftsweg
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Eriophorum vaginatum

Betula pubescens Carex rostrata Molinia caerulea Polytrichum commune
Sphagnum magellanicum Sphagnum spec.

Calamagrostis canescens Carex canescens Ledum palustre Oxalis acetosella
Peucedanum palustre Pinus sylvestris Potentilla palustris Salix aurita
Sphagnum cf fuscum Sphagnum rubellum Sphagnum squarrosum Trientalis europaea


